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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 1

Tischtennisclub Elz IV : TTC G.-W. Staffel 1953 II 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des Tischtennisclub Elz IV gegen den 
TTC G.-W. Staffel 1953 II

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Briesch / Zips nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den TTC G.-W. Staffel 1953 II im Spiel der Herren West Bezirksliga Gr. Nord 1
verwandelte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim Tischtennisclub Elz IV. Das Heimteam
konnte im 11. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die
Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der Tischtennisclub Elz IV nun ein
Punkteverhältnis von 19:3 in der Tabelle auf, während der der TTC G.-W. Staffel 1953 II 19:3 Punkte
hat.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Rahimzadeh /
Englisch die Partie gegen Degenhardt / Tannert noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Keinen Punkt beisteuern konnten Minor / Zeus im Spiel gegen Briesch / Zips, das 0:3
verloren ging. Stein / Laux konnten im Spiel gegen Armborst / Wolf hingegen einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Kurios war das Ergebnis im zweiten
Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 19:17 an Stein / Laux ging. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr
bekam Jeschwan Rahimzadeh bei seinem Sieg in drei Sätzen von Nico Degenhardt. Beim folgenden
3:0-Erfolg gegen Lennart Briesch zeigte Werner Englisch seinem Gegner die Grenzen auf. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Kaum
Chancen ließ Luca Minor beim 11:9, 11:5, 11:6 seinem Gegner Michael Armborst. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Aaron Stein im Anschluss das Spiel mit 1:3 gegen
Marco Zips abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Christopher Zeus die Begegnung gegen Frank Tannert mit 1:3 verlor. Auf
verlorenem Posten stand Jürgen Laux in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Luca Wolf,
kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste
ein. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 6:3. Eine umkämpfte Niederlage gab es daraufhin indessen für
Jeschwan Rahimzadeh beim 2:3 gegen Lennart Briesch. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit
nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Auf dem falschen
Fuß erwischte Werner Englisch seinen Gegner Nico Degenhardt beim eher ungefährdeten Erfolg
ohne Satzverlust. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte danach Luca Minor beim 2:3 gegen
Marco Zips leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Das war eine ganz schön enge Kiste! Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Unglücklich war Aaron Stein in
der Partie gegen Michael Armborst, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Christopher Zeus bekam es nun mit
Luca Wolf zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Christopher Zeus am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Jürgen Laux und Frank Tannert, bevor das 2:3 feststand. Bevor sich die beiden Doppel
final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte
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dann die Spannung den Siedepunkt. Beim 0:3 gegen Briesch / Zips fanden Rahimzadeh / Englisch
von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Damit fand der Mannschaftskampf
diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der Tischtennisclub Elz IV nun ein Punktekonto von 19:3 Punkten auf,
während der TTC G.-W. Staffel 1953 II vor dem nächsten Spiel, das am 09.12.2022 gegen den TTC
Offheim 1949 III ansteht, 19:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Tischtennisclub Elz
IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.12.2022 gegen den TTC Lindenholzhausen.

 Statistik:
 Tischtennisclub Elz IV

Doppel: Rahimzadeh / Englisch 1:1, Minor / Zeus 0:1, Stein / Laux 1:0 
Einzel: J. Rahimzadeh 1:1, W. Englisch 2:0, L. Minor 1:1, A. Stein 0:2, C. Zeus 1:1, J. Laux 1:1 

 TTC G.-W. Staffel 1953 II
Doppel: Briesch / Zips 2:0, Degenhardt / Tannert 0:1, Armborst / Wolf 0:1 
Einzel: L. Briesch 1:1, N. Degenhardt 0:2, M. Zips 2:0, M. Armborst 1:1, L. Wolf 0:2, F. Tannert 2:0


